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Seit 2006

Wissenschaftliche Autorin, Beraterin, Gutachterin und Dozentin für verschiedene öffentliche und 
private Auftraggeber

Wissenschaftliche Mitarbeiterin (Werkvertragspartnerin) des mit aufgebauten Forschungsprojekts 
Jüdische Pflegegeschichte / Jewish Nursing History – Biographien und Institutionen in Frankfurt 
am Main (www.juedische-pflegegeschichte.de) an der Frankfurt University of Applied Sciences

2020 
Stipendiatin der Hessischen Kulturstiftung (Förderprogramm: „Hessen kulturell neu eröffnen“): 
Projekt zur Biografie aus der Frankfurter Pflegegeschichte

2014–2016 
Dreimalige Preisträgerin der Förderung zeitgeschichtlicher Forschung in Nürnberg und der 
Vermittlung ihrer Ergebnisse (FZFN), Projekt: Geschichte der jüdischen Krankenpflege in Nürnberg

2014–2015
Studie (Langgutachten) im Auftrag der Stadt Bad Homburg vor der Höhe (Stadtarchiv) zu Bad 
Homburgs jüdischer Kurgeschichte

2005 
Gastprofessur (Staatstheorie sowie Wirtschaftsethik und jüdische Sozialethik) an der Lettischen 
Kulturakademie in Riga 

1997‒2004 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin des DFG-Forschungsprojekts Lexikon deutsch-jüdischer Autoren 
(Goethe-Universität Frankfurt am Main, Akademie der Wissenschaften und der Literatur, Mainz) 

Seit 1995 
Lehrbeauftragte der Universitäten Frankfurt am Main, Gießen, Marburg, Tübingen und der 
Hochschulen Frankfurt am Main, Bielefeld, Mainz; zahlreiche Fachvorträge im In- und Ausland 
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Buchpublikationen

 2019 Das Gumpertz'sche Siechenhaus – ein „Jewish Place“ in Frankfurt am Main. 
Geschichte und Geschichten einer jüdischen Wohlfahrtseinrichtung. Hg. v. Verein zur 
Förderung der historischen Pflegeforschung. Wissenschaftliche Begleitung: Prof. Dr. Eva-
Maria Ulmer, Prof. Dr. Gudrun Maierhof. Frankfurt a.M.: Brandes & Apsel (zusammen mit 
Edgar Bönisch)

 2013 Ein „feather weight champion Cassius Clay“. Eleonore Sterling (1925–1968). Deutsch-
jüdische Kämpferin gegen Antisemitismus und Rechtsextremismus. Lich/Hessen [jetzt 
Bodenburg]: Edition AV

 2012 „Mit den Besiegten“. Hedwig Lachmann (1865–1918) – Deutsch-jüdische 
Schriftstellerin und Antimilitaristin. Überarb. u. aktualis. Neuaufl. Lich/Hessen [jetzt: 
Bodenburg]: Edition AV – [1998 Erstveröffentlichung im Campus Verlag Frankfurt a.M.]

 2000 Jeanette Wolff (1888–1976). Politikerin und engagierte Demokratin. Frankfurt a.M., 
New York: Campus Verlag

 1996 Feministische Staatstheorie. Der Staat in der deutschen Frauen- und Patriarchats-
forschung. Vorwort von Prof. Barbara Holland-Cunz. Opladen: Leske & Budrich

 2001 Herausgeberin (mit Prof. Brigitte Geißel): Bildungspolitik und Geschlecht. Ein 
europäischer Vergleich. Opladen: Leske & Budrich)

Aufsätze und Artikel in Kurzauswahl
(Siehe auch die Beiträge bei http://www.juedische-pflegegeschichte.de)

 2021 (mit Edgar Bönisch u. Prof. Eva-Maria Ulmer): Jüdische Pflegegeschichte – Rückblick und 
aktuelle Forschungsthemen. In: Heidel, Caris-Petra (Hg.): 25 Jahre „Medizin und Judentum“ 
Rückblicke – Resultate – Reflexionen. Schriftenreihe Medizin und Judentum Band 15. Frankfurt 
a.M., S. 95-105

 2020 Jüdische Pflegegeschichte am Beispiel Frankfurt am Main. In: Bundeszentrale für politische 
Bildung (Hg.): Pflege. Praxis, Geschichte, Politik. Bonn, S. 133-143 (zusammen mit Edgar Bönisch)

 2020 Isaacsohn (geborene Mandel), Thekla (1867–1941). In: Kolling, Hubert (Hg.): Biographisches 
Lexikon zur Pflegegeschichte. Band 9. Hungen, S. 86-89

 2019 „Die jüdische Schwester ist längst heimisch geworden in unserer Stadt‟. Der Verein für 
jüdische Krankenpflegerinnen zu Nürnberg (1900–1938). In: Mitteilungen des Vereins für Geschichte
der Stadt Nürnberg 106 (2019), S. 165-206, 
https://www.nuernberg.de/internet/stadtarchiv/vgn_publikationen_mvgn_106.html 

 2019 Das moderne jüdische Pflegewesen in den 1920er Jahren in Frankfurt am Main und seine 
Zerstörung im Nationalsozialismus. In: Arbeitskreis Frauengesundheit in Medizin, Psychotherapie 
und Gesellschaft e.V. (AKF): Dokumentation des Workshops 2 auf der 26. Jahrestagung 
„Frauensache Pflege – pflegen und gepflegt werden: Was ist da, was fehlt?“), 08.11.2019, 
https://www.arbeitskreis-frauengesundheit.de/2019/08/04/frauensache-pflege-pflegen-und-gepflegt-
werden/ 

 2018 Glaser, Julie (1878–1941). Seckbach (geborene Spiero), Rahel Sara (1876–1949). In: Kolling, 
Hubert (Hg.): Biographisches Lexikon zur Pflegegeschichte. Band 8. Nidda, S. 80-82, 258-262

 2017 Judentum und Pflege: Zur Sozialgeschichte des orthodox-jüdischen Gumpertz‛schen 
Siechenhauses in Frankfurt am Main (1888–1941). In: Nolte, Karin/ Vanja, Christina/ Bruns, Florian/
Dross, Fritz (Hg.): Geschichte der Pflege im Krankenhaus. Historia Hospitalium. Jahrbuch der 
Deutschen Gesellschaft für Krankenhausgeschichte, Band 30. Berlin, S. 13-40

 2017 Eleonore Sterling (1925–1968): Eine Pionierin der Antisemitismusforschung. In: Keller, 
Marion/ Schmidbaur, Marianne/ Wischermann, Ulla (Hg.): Ausschließende Einschließung?! Zur 
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Geschichte von Frauen und Wissenschaft. Personen, Institutionen, Perspektiven. Hg. vom Cornelia 
Goethe Centrum, Goethe-Universität Frankfurt a.M., CGC online papers Band 1, August, S. 68-78, 
URL: http://www.cgc.uni-frankfurt.de/forschung/cgc-online-papers/#CGC_online_papers 

 2017 Jüdische Kurkliniken in Bad Homburg vor der Höhe. In: Aus dem Stadtarchiv. Vorträge zur 
Bad Homburger Geschichte, Band. 28. Hg.: Stadt Bad Homburg. Bad Homburg v.d. Höhe, S. 61-100

 2017 Judentum und Krankenpflege. In: Hähner-Rombach, Sylvelyn (Hg.): Quellen zur Geschichte 
der Krankenpflege. Mit Einführungen und Kommentaren. Unter Mitarbeit v. Christoph Schweikardt. 
4., überarb. u. erw. Aufl. Frankfurt a.M., S. 33-65 (zusammen mit Edgar Bönisch)

 2016 Stiefkind der Forschung: Das Rothschild’sche Kinderhospital in Frankfurt am Main (1886–
1941). In: nurinst – Jahrbuch 2016. Beiträge zur deutschen und jüdischen Geschichte. 
Schwerpunktthema: Kinder. Im Auftrag des Nürnberger Instituts für NS-Forschung und jüdische 
Geschichte des 20. Jahrhunderts hg. v. Jim G. Tobias u. Nicola Schlichting. Nürnberg, S. 155-170

 2014 „Glück im Hause des Leids“. Jüdische Pflegegeschichte am Beispiel des Gumpertz‛schen 
Siechenhauses (1888–1941) in Frankfurt/Main. In: Geschichte der Pflege. Das Journal für historische 
Forschung der Pflege- und Gesundheitsberufe 3 (2014) 2, S. 38-50

 2013 Jüdische Pflegegeschichte im Nationalsozialismus am Beispiel Frankfurt am Main. In: Steppe, 
Hilde/ Ulmer, Eva-Maria (Hg.): Krankenpflege im Nationalsozialismus. 10., aktualis. u. erw. Aufl. 
Frankfurt a.M., S. 257-265 (zusammen mit Edgar Bönisch)

 2011 „… sei er arm oder reich, Jude, Christ oder Araber.“ Jüdische Pflegegeschichte und ihre 
grenzüberschreitenden Perspektiven. In: Kozon, Vlastimil/ Seidl, Elisabeth/ Walter, Ilsemarie (Hg.): 
Geschichte der Pflege – Der Blick über die Grenze. Wien, S. 51-73 (zusammen mit Edgar Bönisch)

 2008 Beiträge für das Internetportal Frankfurt am Main 1933–1945 des Instituts für Stadtgeschichte 
Frankfurt a.M., https://www.frankfurt1933-1945.de 

 1988–2013 Zahlreiche Beiträge für TRIBÜNE. Zeitschrift zum Verständnis des Judentums, Frankfurt 
a.M.
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